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Qcngftlich 23ejrierbild

3m Sïïittelgang eines 28agens der Glek-

trifchen fleht eine Same, ein ßündchen am

2Jrm. Gin ßerr erhebt fich- um der S)arne

feinen Sit) an3ubieten und meint:

Sitte, nehmen Sie gïlah. 225enn Samen

Siere bei fich haben, fürchte ich immer, dajj

fie bei der Gchüttelei unruhig roerden und

herunterfpringen!"
Sielen Sank, mein ßerr," fagt die Same.

2Iber mein Ôifi nicht, der bleibt fchon artig !"

Ser ßerr rückt recht roeit oon der Same
ab und erroidert:

3ch meine ja auch nicht den ßund, ich

meine die Ölöhel" qjoidi

(Sine oerpönte SKütlirede

Seidgrau" oerlor am SKütli Sgmpathie:
3errüttli-5Keden fchillern nie! Gki

5)ann freilich
Srei3ehn ift eine Ctnglücks3ahl : ich habe

drei3chn 21Za1 um Srauen angehalten."

Clnd Sie haben jedesmal einen SKorb

bekommen? Sas ifl roirklich Sech!""

2tber eben, es roar kein Secn- ®ie Srei-

3ehnte hat mich genommen!" 3a|on

25crdeutfchung
Journaille: !Xriegsroäfcherei. sw

Srage nicht, o SHZenfch und Ghrijte,
Schau dir nicht die 2tugen blind
2Ziemand roeij), mit roeichem 2ïïifte

Sie bedeckt 3ur Stunde find.

deiche Grnte in Kartoffeln,
Gine Grnte roie noch nie

2lch. die Sotfchaft lief) uns hoffein.

Sahrung gäbs für 2ïïenjch und Sieh.

Soch oerfchrounden pnd fie plöblich
Clnd du fchauft dich um und um

Ctnd der 2tnblick roär ergöfelich,

2Särs nicht hundsgemein und dumm.

Senn man roeip, es liegt die Seute

2Bohl geborgen, gut oerdeckt,

Clnd es roartet nur die Tïïeute,

Sap der Sreis fich höher reckt.

2Bucher an den Solksgenoffen,
21n den 2termften für und für
Könnten roir nur folche Sproffen
Gründlich fehen oor die Süri

2Buchergeift in allen Gcken,

ßabgier, unoerdeckte, o!
Gäb es einen guten Stecken,

Ser die Sande fchreckte fo.

Sap fte fchon die ßiebe fchmeckte,

2Benn fie nur an SBucher dächt

Sann, o roäre die bedreckte

Sande noch nicht halb fo fchlecht. ßm.hm

S)cr ©atte
Gs fcheint fehr fchroer yx fein, 3hrer Srau

Gemahlin 3U gefallen!"
Ghemann: Sas kann ich roirklich nicht

beurteilen. So roeit bin ich bei ihr noch nie

gekommen! 3c,ron

(Eigenes S)rahtnet3
Sern. Ser Sorfteher des Separtements

des Innern hat den Sfarrer oon Seelisberg

beauftragt, das Kütli mit einem Safj Sundes-

roeihroafjer roieder in frifchen patriotifchen
Stand 3U ftellen.

Suchrutsk (Sibirien). Ser Grojjfürjt
Sikolajeroitfch hat jlch bereit erklärt, die Slelle
eines Saren oon Sibirien an3unehmen, falls
ihm überlaffen roerde, den Gefchäftsbetrieb
abroechslungsroeife oon SQns und 2Tlonte

Garlo aus 3U leiten.

S I u f f 1 0 ro n. (Oroas.) £Jn einer Serfamm-
lung oon 13,000 Serfonen roies Ghurchill

haargenau nach, dajj die U-Sootsoerfenkungen
tatfäehlich ein Glück feien, da bei den

mapgebenden Kohlenbeftänden mit nicht mehr

Schiffen gefahren roerden könnte als mit noch

nicht oerfenkten.
S ion, 26. Sod. 3n kompetenten Kreifen

ijt man allgemein der 2lnficht, dajj aufjer
21tün3enberg noch oiele ändere ausgeroiefen
roürden, roenn der Sundesanroalt gehörig
neuen Sendant trinken roürde.

S£ Karikaturen
von A. TREICHLER

Tempera-Oelbilder, Hand-
zeichn. und alte und neue
Stiche.verk 1 uft nur vorübergehend

je Samstag nachm.
im Künstlerheim", Schwei-
zerliofg.5, IV. Et., Zürich 1.
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2 Militärstrasse 2

Spezialgeschäft für sämtliche

ü

für Offiziere u. Soldaten
en gros und en détail

o

Fabrikation von Militär-
Wäschesäcken

Verlangen Sie bitte unsern

(Gratis

-Katalog I

I

Infolge stetsfort steigender
Lederpreise ist es Ihr Vorteil,

wenn Sie bald einkaufen.

Schuhwarenversandhaus

RUD. HIRT & SOHNE

LENZBURG

Bruchbänder
Lobeck'sctie Apotheke und Sanitats -

Geschäft Herisau. 1584 Ad, Byland

Laubsäge-
Artikel

in reichster Auswahl

Schlittschuhe

Rennweg '4
Crauerzirkulare
liefert prompt unb billig 3can

UeDerail ZU haoen | tfreh, «utfcörudierei.tfürtrq.

\BeöteHandse/fe

Bessere Nerven:
Nervenschwäche, Angstzustände,

Gedächtnisschwäche, Energielosigkeit,
Vergesslichkeit etc. heilt die

bewahrt- kombinii rte Bluterneue-
run^skxK von Dr med O. Schär,
Rennweg 26, Zürich. Prospekt
gi a lis (Vf rschlossen, 0I1 ne Aul druck).

Fussärztin - Masseuse

Frl. Bärtschi
Waghauseasse, Bern

Idenl-BlutsîôrKer
hervorragend bei Schwächezuständen

aller Art, 1584

bessert das Aussehen!
Fr. 4. in d Apotheken erhältlich.

HauptaVpot
Apotheke lobsott, Herisau

Ii *
"

^eafer-©cfeüföaftsn
<& efang -tterrinc

und Programme
in hübföer flusfrattung
beforgt prompt unö billig

6ud)drucfmi^ean$rey
^ütidtj, Dianajtcajje 5 und 7.

Reich illustriert
ist meine neue Preisliste über
Hyg ene und Körper pflege :

Geradelt alter, Bruchbänder,
Toilette-Artikel, Bandagen,
Verband-tofie usw. 1797

Bekannt für grosse
Auswahl und frische Ware.
Sanltätsgeschäft Hübscher.
Zürich K S, Seefeldstr. i)8.

A. Ruchti
Bern, Kramgasse 11

¦ s

Bilder-
Einrahmung

Sanitats -Hausmann A.Q.
«'¦ Urania-Apotheke ZÜRICH Uraniastrasse ti ¦

I. und. ältestes Haus clor Scnwolz tür
sämtliche Aerzte- und Krankenbedarfsart.kei
^= Eigene oIiomiseIie> Laboratorien =s
Züricli - St. Gallen - Basel - Genf

LtengsMcn Vexierbild
Im Alittelgang eines Wagens cie?

Eiektriscben stebt eine Dame, ein Künöcnen am

Arm. Ein Kerr ernebt sicb. um cier Dame

seinen Sih anzubieten unci meint:

Bitte, nebmen Sie Piah. Wenn Damen

Tiere bei sicb baben. sürcbte icb immer, cioß

sie bei cier Scbütteiei unrubig wercien unci

berunterspringen!"
..Bielen Donk, mein Kerr." sagt ciie Dame.

Aber mein Sisi nicbt. cier bleibt scbon artig !"

Der Kerr rückt recbt weit von cier Dame

ab unci erwiciert:

Icb meine ja aucb nicbt cien Kunci. icb

meine ciie Slöber" Poioi

Eine verpönte Rüttirecle
Seiögrou" verlor om Rütii Snmpatbie:
!ZerrüttIi-Reöen scbiliern nie! SKI

Dann sreilicn
Dreizebn ist eine (tngillckszabi : icb bobe

cireizebn Alai um Srauen angebalten."

(tnci Sie boben jeciesmal einen Aorb
bekommen? Das ist wirklicb Pecb!""

Aber eben, es war kein Pecb. Die Drei-

zebnte bat micb genommen!" Jason

Aercjeuiscnung
Jout-OAllle: Ariegswäscberei. sui

Srage nicbt. o Alenscb uncl Cbrisie.

Scbau clir nicbt ciie Augen blinci

Aiemanä weiß, mit weicbem Atisie

Sie becleckt zur Stunöe sincl.

Beicbe Ernte in Aartossein.
Eine Ernte wie nocb nie

Acb. ciie Bolscbast ließ uns bosseln.

Babrung gäbs sür Alenscb unci Dieb.

Docb verscbwunclen sincl sie plöhlicb
(tnci clu scbaust clicb um unci um

(tnci cler Anblick wär ergötzlicb.

Wärs nicbt buncisgemein uncl äumm.

Denn man weiß, es liegt ciie Beute

Wobl geborgen, gut oercieckt.

(tnä es wartet nur äie Aleute.

Daß äer Preis sicb böber reckt.

Wucber an äen Volksgenossen.

An äen Aermsten sür unä sür

Aönnten wir nur solcbe Sprossen

Grünciiicb sehen vor äie Tür!

Wucbergeist in allen Ecken.

Kabgier, unveräeckte. o!
Gäb es einen guten Stecken.

Der äie Banöe scbreckle so.

Doß sie scbon äie Kiebe scbmeckte.

Wenn sie nur an Wucber ääcbt

Dann, o wäre äie beäreckte

Banäe nocb nicbt balb so scblecbt. ài>m

Der Gatte
Es scbeint sebr scbwer zu sein. Ibrer Srau

Gemabiin zu gefallen!"
Ebemann: Das kann icb wirklicb nicbt

beurteilen. So weit bin icb bei ibr nocb nie

gekommen! Jason

Eigenes Dranlneh
Bern. Der Aorsteber äes Departements

äes Innern bot äen Psarrer oon Seelisberg

deauslragt. äas Aülli mit einem Saß Bunöes-
weibwasser wiecler in sriscben patriotiscben

Stancl zu stellen.

Sucbrutsk (Sibirien). Der Großfürst

Aikoiajewitscb bat sicb bereit erklärt, äie Slelle
eines 5Zaren oon Sibirien anzunekmen. falls
ibm überlassen wercle. äen Gescbästsbetrieb

abwecbsiungsweise oon Paris unä Monte
Carlo aus zu leiten.

B I u s st o w n. (Owas In einer Bersamm-
lang oon 12.000 Personen wies Cburcbili

baargenau nacb. äaß äie I^-Bootsoersenkungen
tatsäcblicb ein Glück seien, äa bei äen maß-
gebencien Aoblenbestänäen mit nicbt mebr

Scbissen gesabren wercien könnte als mit nocb

nicbt versenkten.
S ion. 26. Nov. In kompetenten Areisen

ist man allgemein äer Ansicbt. äaß außer

Alünzenberg nocb viele anöere ausgewiesen

würäen. wenn öer Bunöesanwait gebörig
neuen Senöant trinken würöe.

I'empers-Ueldilllei', Hnnâ-
«siebn, und iUto »n<> iieuv
8tiekv,vsrk >uktaur vorü!>sr-
ßebsiiö js 8g.msrÄti na,ebn>.

im ,kcüii5t1ei'keim', Lebwoi-
xerbol^.S. IV. Lr., Aiiriok 1.
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kür 0M->ers u. Solclàn
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Li IH

fsdrllcstion von ll/Iilitär-
iiVâscbvsàlîkon

Vsrlarigsr-i Sis Kitts c^riss^

I
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l_scisrprsiss isi ss Itir Vczrtsi!,
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vfuvNdsnvIvlr
todec^sciie »potlieiie um! ZsulMs-

iZesctistl iienzsii. is«4 à kchilll

in rsiobstsr /».uswsbl

Zelilittsckulis

Lrauerxjrkulare
àeseri prompt und billig Jean

UeVerîM TU Nsovn I Krey, Buchdruckerei. Zürich.

frl.kârt8cni
>Vzxbsu»es»«e, kern

lkleiH-killMiikker
tiervo^râA?n<I dci 8cnwàcneiu-
stZnllen sUer àrl, I5S4

d«»»o>-t lis» <tu»»«k«ii l
4. in à ^potnekvll »nZNIico.
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M
Theater ^Gesellschaften

Gesang ^vereine
etc.

lakate
uno Programme
in hübscher Ausstattung
besorgt prompt unà billig

SuchöruckereiIean§rep
Zürich, Vianastraße 5 unö 7.

kelcli lümriert
i?t msins neue Preisliste über
ti.VK eus un6 Kö^i>s> ^tiecxs:
(>si!nis>>aiter, tiruebbünilsr,
loilitls-^rtikel, l!i»ncIi>LSN,
Verbànà-tofis usv. 1797

öek-innt sür grosso áus-
unci krisobs VVsis.

8snitât8gk8ctiâft Nudscàs,
/.üiieb Ii 8. Ks^^idslr. W,
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